
Anfang der 2000er-Jahre sind große Beutegreifer wieder nach Deutschland 

zurückgekehrt. Mit der Wiederkehr von Wolf und Luchs geht eine Vielzahl 

kontroverser Diskussionen einher. Es entsteht eine Polarität zwischen 

Wolfsgegner*innen, die für den Abschuss plädieren und Wolfs- und Natur-

schützer*innen, die auf den Schutz der Biodiversität aufmerksam machen. 

Auch hier in Thüringen ließ sich 2014 auf dem Standortübungsplatz in Ohr-

druf im Landkreis Gotha eine Wölfin nieder, die 2020 erstmals reinrassigen 

Wolfsnachwuchs bekam. 

In unserem Planungsprojekt „Planen mit dem wilden Tier?” untersuchen 

wir, inwieweit das Zusammenleben und die Planung mit großen Beutegrei-

fern in unserer Kulturlandschaft möglich ist und wie sich Thüringen auf 

eine Koexistenz vorbereiten kann.
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Über die Rückkehr der großen Beutegreifer nach Thüringen.
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